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Trägerschaft der Seerose Flüelen 

 
 
Eigentümerin: Gemeinde Flüelen 
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Verwaltungsrat: 1. Januar 2010 

 
Herr Heinz Gerig Präsident  
Herr Alexander Volken Verwalter 
Frau Ursi Vanoli - Planzer Mitglied 
 
 
Heimleitung 

 
Frau Silvia Walker  Heimleitung / Personalführung 
Herr Martin Walker Heimleitung / Hauswart / Administration 
Frau Frieda Berchtold Heimleitung  Stv. / Pflegekoordinatorin 
 
 
Adresse 
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Jahresbericht 2010 
 
Pflegefinanzierung 
 
Das eidgenössische Parlament verabschiedete 2008 das Bundesgesetz über die Neuordnung 
der Pflegefinanzierung. Die Umsetzung erforderte eine Anpassung des Kantonalen 
Gesundheitsgesetzes über die Langzeitpflege. Die Urner- Heime arbeiteten intensiv an der 
Vernehmlassung und an der Ausarbeitung des Gesundheitsgesetzes mit, das am  
26. September 2010 angenommen wurde. 
Die wichtigsten Änderungen sind die Finanzierung der Pflegevollkosten und die Berechnung der 
Pflege mit dem neuen zwölfstufigen BESA – System.  
In den Pflegevollkosten sind neu die Werterhaltung und die Erneuerung des Heimes, mit zu 
berechnen. Die Finanzierung ist vollumfänglich Sache der Heime. Die kantonalen Baubeiträge 
fallen in Zukunft weg. Die Kosten der Weiterbildung des Personals sind auch zu integrieren.  
Die Pflegekosten werden von den Bewohnern (Max. Fr. 21.60 pro Tag), den Krankenkassen 
(vom Bund festgelegte Beiträge) und den Gemeinden (Restkosten) getragen. Die Fakturierung 
musste neu gestaltet werden. Die EDV – Anlage wurde mit dem neuen BESA Modul 
nachgerüstet und die Software angepasst. 
 
Anpassung der Pflegetaxen 

 
Das Budget 2010 basierte auf einer Taxanpassung mit Einführung der neuen 
Pflegefinanzierung per 1.07.2010. Der Bundesrat hat die Inkraftsetzung der neuen 
Pflegefinanzierung auf den 1.1.2011 verschoben. Aufgrund der neuen Ausgangslage entschied 
der Verwaltungsrat die Pflegetaxen auf den 1.5.2010 moderat zu erhöhen und somit konnte ein 
Defizit vermieden werden.  
 
Gebäudeübertragung 

 
Das Gebäude der Alterspension Seerose und das Feuerwehrlokal stehen auf dem 
gemeindeeigenen Grundstück Parzelle Nr. 72. Beide Anlagen sind im Verwaltungsvermögen 
der Einwohnergemeinde enthalten. Die Einwohnergemeinde stellte der Seerose die 
notwendigen Anlageteile zur Verfügung. Sämtliche Abschreibungs- und Verzinsungskosten 
wurden durch die Betriebsrechnung der Seerose finanziert. 
 
Im Zusammenhang mit der Neuregelung der Langzeitpflegefinanzierung ist die Seerose 
verpflichtet, ab 1.1.2011 die Investitionskosten in die Taxen einzurechnen. Alle notwendigen 
Investitionen, Abschreibungen und Rückstellungen müssen über die Betriebsrechnung der 
Seerose finanziert werden. Um diese Voraussetzungen zu erreichen braucht die Seerose mehr 
finanzielle Autonomie. 
 
An der offenen Dorfgemeinde vom 25.11.2010 stimmten die Bürgerinnen und Bürger der 
Vorlage  zu. Die von der Seerose genutzten Anlagen werden vom Verwaltungsvermögen der 
Einwohnergemeinde in das Verwaltungsvermögen der Seerose übertragen. 
 
Neufassung des Statuts 
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Die mit der Gebäudeübertragung und der neuen Langzeitpflegefinanzierung eintretenden 
Veränderungen bedürfen eine Anpassung des Statuts. Gleichzeitig hat die Alterspension 
Seerose ihren Auftritt nach Aussen modernisiert und die Namensführung in „ Seerose begleitet 
sein im Alter“ verändert. Die Seerose bleibt eine öffentlich rechtliche Anstalt der 
Einwohnergemeinde Flüelen.  Das Statut wird den neuen Bestimmungen angepasst. 
 
 
Wechsel im Verwaltungsrat 

 
Frau Ursula Vanoli–Planzer wurde auf den 1. Januar 1999 in den Sozialrat gewählt. Zu den 
Aufgaben des Sozialrates gehörte auch die strategische Führung der Alterspension Seerose. 
Nach der Auflösung des Sozialrates arbeitete Ursi im Verwaltungsrat der Seerose mit. Ihre 
Aufgaben waren das Personalwesen und die Bewohner-Besuche. Für das grosse Engagement 
danken wir Ursi Vanoli. Sie setzte sich 12 Jahre für das Wohl der Bewohnerinnen und 
Bewohner der Seerose ein. 
Als Nachfolgerin in den Verwaltungsrat wählte der Gemeinderat Frau Cornelia Epp-Gisler. Wir 
wünschen Cornelia Epp in der neuen Aufgabe Erfüllung und viel Erfolg. 
 
 
Ausbildung  

 
Frau Marina Arnold konnte die 3 jährige Ausbildung zur Fachfrau Hauswirtschaft erfolgreich 
abschliessen. Frau Ursula Gisler beendete die 2 jährige Nachholbildung Fachfrau Betreuung 
mit einer ausgezeichneten Note. Herzliche Gratulation. 
 
Weiterbildung 

 
Die Einführung des 12 stufigen BESA-Systems war eine grosse zeitliche Herausforderung. Die 
BESA-Verantwortlichen starteten motiviert mit den Einstufungen. Die Gliederungen und die 
Strukturen waren gut verständlich. Stolpersteine bestanden bei den Begrifflichkeiten, 
Affektregulierung, Impulskontrolle und Katalysatorfunktionen.  
 
Dank 

 
Alle Mitarbeitenden haben mit viel Engagement und Einfühlungsvermögen die betagten 
Menschen begleitet. Für die anspruchsvolle Arbeit, herzlichen Dank. 
 
Für die angenehme Zusammenarbeit mit dem Verwaltungsrat und dem Personal der Gemeinde 
Flüelen danken wir ganz herzlich. 
 
 
 
Die Heimleitung 
 
Silvia und Martin Walker 
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Spezielles Sommerprogramm der Aktivierung 

 
Wellness - Tag in der Seerose  
7. Juli 2010 
 
Aktivitäten 
Teesorten erraten 
Handpeeling 
Badesalz herstellen 
Entspannungsübungen 
Nackenmassage mit Albina 
Vitaminreiches Znüni 
 
Gedächtnistraining 
14. Juli 2010 
 
Aktivität 
Thema Farben 
 
  Urner - Tag 

  21. Juli 2010 
  
  Aktivitäten: 
  Dokumentarfilm aus Göschenen 
  Urner - Spezialitäten 
  Urner.- Quiz  /  Mundart – Quiz 
  Urner - Gedichte vorlesen 
  Urner – Lieder singen 
  Dokumentarfilm aus den 30er Jahren 
  Filmausschnitte von Flüelen / Altdorf 
  von Jonas Bühler 
 
 

 
Im Reich der Sinne 
28. Juli 2010 
 
Aktivitäten:  
Duftsäckli herstellen 
Handbad mit Materialien 
Becken mit Kieselsteinen 
zum massieren der Füsse 
Geräusche erkennen 
Kopfmassage 
 

Leitung Aktivierung 
 
Petra Traxel 
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Veranstaltungen in der Seerose 2010  

Januar 
01. Hl. Messe anschliessend Neujahrsapéro 
06. Drei-Königen; Besuch und Liedervorträge der Sternsinger 
09. Chäppeli Chilbi in der Schützenstube 
10. Chäppeli Chilbi in der  Seerose und Rest. Schützenstube 
Februar 
14. Fasnachtsonntag; Fasnacht in der Seerose 
März 
07. Tag der Kranken; Musik vom Verein der Volksmusikfreunde 
12. Musikalische Unterhaltung mit Walter Ziegler und Kollegen 
Mai / Juni 
div. Aktivitäten mit der Jungen Wirtschaftskammer Uri 
26. Dessertplausch im Pferdestall bei Michela Dittli in Attinghausen 
Juni 
02. Kuchen, Kaffee und Jassen bei Agnes Herger im Getschwili 
23. Vortrag der Musikschule Uri 
25. Grillabend mit Bewohnerinnen/Bewohnern und Mitarbeitenden mit 
 musikalische Unterhaltung mit den Sängerknaben 
Juli 
21.. Abschieds - Apéro für unsere Lernenden 
22. Kuchen, Kaffee und Jassen bei Vreny Stadler im Hanfgärtli 
August 
01. Grillplausch und musikalische Unterhaltung  
September 
02. Ausflug in den Tessin mit den Bewohnerinnen/Bewohnern und Mitarbeitenden 
11. Geburtstagsständchen des Musikvereins Isenthal 
26. Musikalische Unterhaltung und Jodlerklub Tälläbuebä an der Flüeler Chilbi 
Oktober 
31. Konzert Coro Cantamici, Kaffee, Kuchen und heisse Marroni 
November 
03. Raclettplausch 
27. Samichlausmarkt und Besuch vom Samichlaus 
Dezember 
div. Adventsaktivitäten und vorlesen von Adventsgeschichten 
16. Kinder vom Kindergarten Flüelen singen Adventslieder 
22. Weihnachtsfeier mit den Mitarbeitenden, den Bewohnerinnen und den Bewohnern 
24. Weihnachtsfeier mit den Bewohnerinnen und den Bewohnern 
31. Silvesterfeier mit den Bewohnerinnen und den Bewohnern 
 
 
Regelmässige Veranstaltungen 

Mittwochmorgen Aktivierung 
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Jeden 2. Mittwochnachmittag Jassen 
Donnerstag Turnen für Frauen, Turnen für Männer 
Donnerstagnachmittag Spazieren mit ehemaligen Mitarbeiterinnen 
Sonntagmorgen Heilige Messe 
Mittwochabend Heilige Messe 
Herz-Jesu-Freitagmorgen Wortgottesdienst 
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Organigramm Seerose Flüelen 
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Aus- und Weiterbildungen 

Ausbildungen 

Fachfrau Betreuung 
Kerstin Althaus August 08 – Juli 2011 
Caroline Arnold August 09 – Juli 2012 
Arnold Anita August 10 – Juli 2013 
 

Fachfrau Hauswirtschaft 
Regina Herger August 08 – Juli 2011 
Briker Marlen August 10 – Juli 2013 
 

Hauswirtschaftspraktikerin EBA 
Tresch Sarah August 09 – Juli 2011 
 
 
Weiterbildungen 

Zusatzausbildung Koch 
Marco Traxel August 09 – Juli 2011 
 

Teamleiterin 
Frieda Berchtold September 09 – Oktober 2010 
 

Berufsbildnerin im Sozial- und Gesundheitsbereich 
Jasmin Haider September 09 – April 2010 
Karin Baumann September 09 – April 2010 
 
 
Diverse Kurse 

Betreuung / Pflege Oekonomie  
10 Minuten Aktivierung Schwizer Chuchi 
Focusing I  Gästebetreuung 
Inkontinenzschulung  
Kinästhetik / Grundkurs 
Einführung BESA-System 
Schulung zum BESA LK 2010 



SEEROSE BEGLEITET SEIN IM ALTER Jahresbericht 2010 

  9 

Mutationen 

 
Mitarbeitende 

 

Austritte 
Arnold Marina Ausbildungsabschluss 31. Juli 2010 
Lovrinovic Filip Praktikumsende 30. Juni 2010 
 

Eintritte 
Manz Martina Betreuung / Pflege 01. Januar 2010 
Lovrinovic Filip Betreuung / Pflege, Praktikum 01. Januar 2010 
Hegglin Gabriela Betreuung / Pflege 01. Mai 2010 
Epp Silvia Betreuung / Pflege, Praktikum 05. Juli 2010 
Arnold Anita Ausbildung Fachfrau Betreuung 01. August 2010 
Briker Marlen Ausbildung Fachfrau Hauswirtschaft 01. August 2010 
 
Bewohnerinnen und Bewohner 

Austritte 
Furrer Anton gestorben 26. Januar 2010 
Mauri-Poletti Maria gestorben 09. Februar 2010 
Zurfluh Berta gestorben  13. März 2010 
Arnold Paul Kaspar gestorben 12. April 2010 
Wipfli–Hodel Maria gestorben 15. Juli 2010 
Zgraggen Maria Feriengast 30. November 2011 
 

Eintritte 
Ziegler-Arioli Dorli  01. Februar 2010 
Furger Franz  01. März 2010 
Briker-Exer Martha  08. März 2010 
Zwyssig-Odermatt Agnes 19. April 2010 
Zgraggen-Wyrsch Maria       Feriengast 15. Juli 2010 
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Übersicht Bewohnerinnen und Bewohner 

Bewohnerinnen und Bewohner 
Anzahl Männer 12 
Anzahl Frauen 20 
Total 32 
 

Durchschnittsalter per 31.12.2010  
 82.84 Jahre 
 

Durchschnittliche Aufenthaltszeit in der Seerose:  
 5 Jahre 18 Tage 
 
 
BESA- Einstufungen per 31. Dezember 2010 

 

BESA -Stufe Anzahl  
Bewohnerinnen / Bewohner 

0 0 
1a 0 
1b 4 
2 12 
3 13 
4 3 
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Erfolgsrechnung     
    

 Rechnung 2010 Budget 2010    Rechnung 2009 

    

Ausgaben  SFr. 2'268'900.60   SFr. 2'079'700.00    SFr. 2'118'736.70 

    
Besoldungen  SFr.      1'409'019.15   SFr.      1'317'000.00      SFr.      1'327'702.20 
Sozialleistungen  SFr.          211'863.40   SFr.          188'600.00      SFr.         198'183.75 
Personalnebenaufwand  SFr.            28'401.30   SFr.            32'000.00      SFr.            30'165.50 
Honorare  SFr.            28'980.00   SFr.            23'000.00      SFr.            31'461.70 

    

Personalaufwand  SFr. 1'678'263.85   SFr. 1'560'600.00    SFr. 1'587'513.15 

    
    

Medizinischer Bedarf  SFr.            19'154.85   SFr.            18'000.00      SFr.            18'740.70 
Lebensmittel  SFr.          131'518.30   SFr.          131'000.00      SFr.         130'340.10 
Haushalt  SFr.            45'294.85   SFr.            44'000.00      SFr.            17'846.70 
Unterhalt / Reparaturen  SFr.            69'406.35   SFr.            64'500.00      SFr.            64'249.70 
Aufwand f. Anlagenutzung  SFr.          214'624.45   SFr.          168'800.00      SFr.         203'382.95 
Energie / Wasser  SFr.            45'442.70   SFr.            34'000.00      SFr.            37'418.20 
Büro / Verwaltung  SFr.            40'713.50   SFr.            36'000.00      SFr.            34'795.70 
Übriger sachaufwand  SFr.            24'481.75   SFr.            22'800.00      SFr.            24'449.50 

    

Sachaufwand  SFr. 590'636.75    SFr. 519'100.00    SFr. 531'223.55  

    
    

Betriebsertrag  SFr. 2'272'138.45   SFr. 2'081'100.00    SFr. 2'122'056.45 

    
Aufenthaltskosten  SFr.      2'188'864.20   SFr.      2'035'000.00      SFr.      2'053'229.00 
Medizinische 
Nebenleistungen 

 SFr.              2'264.30   SFr.              3'000.00      SFr.              1'965.80 

Leistungen für Bewohner  SFr.            38'853.85   SFr.            31'500.00      SFr.            31'627.65 
Miet- und Kapitalertrag  SFr.              4'789.00   SFr.              3'600.00      SFr.              4'450.10 
Leistungen an Dritte  SFr.            32'705.75   SFr.              5'000.00      SFr.            13'254.90 
Beiträge / Subventionen  SFr.              4'661.35   SFr.              3'000.00      SFr.            17'529.00 

    
    

Ertragsüberschuss  SFr.   3'237.85    SFr.   1'400.00    SFr.   3'319.75  

 


